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Dieses Themenpaket enthält "Drachen kann man nicht bewachen" in Klassenstärke:  

 

Der Ritter Ottokar von Zipp vermißt seinen Kammerdrachen Klemens - wahrscheinlich ist 

er wieder mal abgehauen, um nach einer geeigneten Drachendame zu suchen. 

Liebeskrank, wie Klemens ist, läuft er da womöglich ausgerechnet Sigmund Floretto in 

die Arme, zu dessen Lieblingsbeschäftigungen immer noch die Drachenjagd gehört! 

Dieser hat jedoch vorerst andere Sorgen: Er will bei dem Turnier gewinnen, das der 

Herzog veranstaltet, um einen passenden Ritter für seine Tochter zu finden. 

 

 
Zielgruppe: Ein Klassensatz für Kinder ab 9 Jahren 

Leihfrist: 6 Wochen 

 

 

 

Inhalt: 

 

Dieses Themenpaket enthält 25 Medien: 

 

Bücher  25 

 

Stand: Mai, 2012 

Bearb.: Dipl. Päd. Heike Rechberger  

 

 

Da wir mit unseren Themenpaketen Ihren pädagogischen Interessen und 

Bedürfnissen gerecht werden möchten, stehen wir Ihnen für Rückfragen, 

Anfragen, Verbesserungsvorschläge, Anregungen und Anschaffungswünsche 

gerne zur Verfügung.  

 

 
 

Kontakt: 
 
Stadtbibliothek Graz  

Themenpaketservice  
Lauzilgasse 21 

8020 Graz 
 
Telefon:  +43 316 872-4968  

E-mail:  stadtbibliothek.themenpakete@stadt.graz.at 
Internet:  www.stadtbibliothek.graz.at 

mailto:stadtbibliothek.themenpakete@stadt.graz.at
http://www.stadtbibliothek.graz.at/


Themenpaket  Drachen kann man nicht bewachen 
 

 

Inhalt:  

 
 

 

Verfasser:  Sklenitzka, Franz S. 

Drachen kann man nicht bewachen 

Titelzusatz:  

Personen:  

Verlag: Arena 

Umfang: 131 Seiten  

Sprache: Deutsch 

Ausgabe: Gebunden 

Erschienen: 2010, 6. Aulf. 

Alter: Ab 8 Jahren  

1. Reihe:  

Preis:  € 5,95  

ISBN: 978-3-401-01961-1 

Annotation/ 

Beschreibung 

 

Man schreibt das Jahr 1279. Ritter Ottokar von Zipp lebt mit seinem 

Hausdrachen Klemens in seiner halb zerfallenen Burg. Die Jagd, das liebste 

Hobby der anderen Ritter, macht ihm keinen Spaß, und Turniere waren ihm 

schon immer ein Graus. Als der Herzog ein Turnier veranstalten lässt, weil sein 

25-jähriges Töchrerlein noch immer ohne Ritter ist, handelt Ottokar von Zipp! 
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